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Verwenden Sie Infoskop auch für 
das Patientengespräch und die Pa-
tientenberatung?
Röntgenbilder, Bilder, Videos – alles 
findet man auf dem iPad von Infos-
kop. Diese sind für die Patienten über-
aus verständlich und dienen ideal der 
Aufklärung. Auch wenn wir bestimm-
te Bildelemente bisher nicht voll nut-
zen, so werden wir dies in Zukunft 
sicherlich tun.

Wie wichtig ist Ihnen die Rechtssi-
cherheit durch die lückenlose Doku-
mentation am Infoskop- iPad? 
Die individuelle Betreuung der Pati-
enten sowie die eigene Erfahrung in 
der Einschätzung der Patienten ist bei 
uns weiterhin am wichtigsten, wenn 
es um die Rechtssicherheit gibt. Was 
ich damit meine ist, dass die vom 
Gesetzgeber über die letzten Jahre 
auferlegte Dokumentations- und Auf-
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„Röntgenbilder, Bilder,  
Videos – alles findet man  
auf dem iPad von Infoskop.“
Seit etwa fünf Jahren arbeitet Dr. Christian Schuder in Wien mit Infoskop von Synmedico, 
welches ursprünglich aus rein forensischer Sicht angeschafft worden ist mit dem Ziel, 
nahtlos zu dokumentieren und nachhaltig aufzuklären. 

F ünf Jahre, in denen Dr. Schuder 
Erfahrungen gesammelt hat und 
über welche sich das dental jour-

nal mit dem Zahnarzt unterhalten hat. 

Wie lange hat Ihr Praxisteam ge-
braucht, um Infoskop in den Praxi-
salltag zu integrieren?
Das ging sehr schnell. Es sind alles 
junge, moderne Mitarbeiterinnen, 
die sich mit den digitalen Medien 
weitaus besser auskennen als ich.  

Wie reagieren die Patienten, dass 
die Anamnesedaten am iPad erho-
ben werden? 
Einige reagierten anfänglich verwun-
dert, weshalb wir immer die Papier-
version als Back-up bereithielten, der 
Großteil reagierte jedoch sehr positiv. 
Selbst ältere Personen waren zu un-
serer Verwunderung sehr affin gegen-
über der neuen Technologie.

IM ÜBERBLICK

Ausgewählte Highlights  
von Infoskop
Die Nummer 1 für digitale Patienten-
kommunikation und -dokumentation:
• Volle Integration in die bestehende 

Praxissoftware
• Digitale Anamnese am iPad
• Online Patienten Check-In
• Zusätzliche Marketingfragen  

inkl. Erklärvideos, damit kein  
Patientenwunsch unbeantwortet  
bleibt

• Integration sämtlicher  
Praxisformulare

• Dokumentation auf Knopfdruck 
• Signaturfunktion
• DSGVO-konformer E-Mail-Versand
• u.v.m.
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In seinen beiden Ordinationen in Wien verwendet  
Dr. Christian Schuder seit 2018 mit Erfolg Infoskop 
von Synmedico. Bereits über 23.000 Anwender in 
Deutschland und Österreich setzen auf die volldigi-
tale Aufklärungsunterstützung mit Infoskop. 

klärungspflicht, mit all den benötigten 
Unterschriften, bei den Patienten zu 
einer spürbar erhöhten Skepsis führt. 
Trotzdem, mit Infoskop ist man maxi-
mal abgesichert.

Inwiefern bietet Infoskop die Mög-
lichkeit, dass Patientengespräche 
vermehrt vom Praxisteam durchge-
führt werden kann?
Wie rechtlich bekannt ist, muss der 
Arzt die Aufklärung persönlich durch-
führen, und daran halte ich mich auch. 
Infoskop bietet jedoch eine interes-
sante Ergänzung. Und ja, bei einer 
Mundhygiene kann dieses Gespräch 
auch von der Dentalhygienikerin al-
lein durchgeführt werden. Für mich 
als Arzt ist es auch ein Anliegen, die 
Gespräche mit meinen Patienten per-
sönlich zu führen. Mann kann vieles 
delegieren, aber das muss man selbst 
machen.

Wie hat sich das Patientengespräch 
verändert? 
Die Patientenberatung hat sich we-
sentlich verbessert. Sie ist für die Pa-
tienten viel verständlicher geworden 

und in Folge auch schneller. Die finale 
Dokumentation drucken wir aus und 
geben sie dem Patienten mit oder 
senden ihm diese direkt per E-Mail 
zu. So hat dieser die Möglichkeit, zu 
Hause das Ganze Revue passieren zu 
lassen.

Wie beurteilen Sie die monatliche 
Gebühr? 
Ich persönlich finde die Gebühren für 
das, was Infoskop bringt – und zwar 
einen Mehrwert durch eine verbes-
serte Aufklärung, auch im Sinne des 
Praxismarketing – sowie die zusätzli-
chen Features für sehr angemessen. 

Rechnet sich Infoskop für Sie?
Mit Infoskop haben wir den Nagel 
auf den Kopf getroffen, alles in einem 
System gebündelt, sehr gut kompa-
tibel, leicht abrufbar und einfach zu 
bedienen. Dadurch ist es auch mög-
lich, den Patienten den Mehrwert 
gewisser Privatleistungen objektiv 
und besser zu erklären. Oft liegt es 
ja nicht an der finanziellen Situation, 
sondern am nicht verstehen, wes-
halb einige Patienten gewinne Pri-

vatleistungen nicht machen lassen.  

Würden Sie Infoskop von Synmedi-
co weiterempfehlen? 
Ja, definitiv. Das System ist wirklich 
gut und macht Sinn, sowohl aus medi-
zinischer wie auch betriebswirtschaft-
licher Sicht.
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